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Fleischmann, Klaus  
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Fehlend: 

Stimmberechtigt: Gemeinderatsmitglied  

Auerochs, Christian Entschuldigt fehlend 
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Öffentlicher Teil  
 

 

 

TOP 01 Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Puschendorf  

 
 
1.BGMin Hütten berichtet, dass die Gemeinde Puschendorf bis dato noch keine Satzung für 
die Freiwillige Feuerwehr Puschendorf hatte. Daher ist es erforderlich, die beil. Satzung für die 
Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Puschendorf zu erlassen.  
 
Die Satzung liegt als Anlage bei.  
 
Diese Satzung wurde von der Tagesordnung der Gemeinderatssitzung vom 11.11.2025  in 
den Haupt- ,Finanz- und Personalausschuss vertagt. 
  
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat in seiner Sitzung vom 01.12.2025 über die 
Satzung beraten und folgenden  
 

Empfehlungsbeschluss gefasst: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die vorliegende 
Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Puschendorf zu beschließen.    
 

 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde 
Puschendorf in vorliegender Fassung.   

 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 11 

  

 
 
 

TOP 02 Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere 

Leistungen der gemeindlichen Feuerwehr  

 
 
1.BGMin Hütten berichtet, dass neben der Satzung der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde 
Puschendorf auch eine Satzung über den Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und 
andere Leistungen der gemeindlichen Feuerwehr zu erlassen ist.  
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Diese Satzung bildet die Rechtsgrundlage für die Weiterverrechnung von Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr Puschendorf. 
 
Diese Satzung wurde von der Tagesordnung der Gemeinderatssitzung vom 11.11.2025 in den 
Haupt-, Finanz- und Personalausschuss vertagt.   
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat in seiner Sitzung vom 01.12.2025 über die 
Satzung beraten und folgenden  
 

Empfehlungsbeschluss gefasst: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die vorliegende, mit 
den erörterten Änderungen versehene Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde 
Puschendorf zu beschließen.    

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat zusätzlich der Verwaltung den Auftrag erteilt, 
eine Handlungsempfehlung zu erarbeiten, in der ersichtlich ist, welche Feuerwehr-Einsätze 
nicht zur Verrechnung kommen. Die FFW ist in die Vorbereitung zu diesem Beschluss -wie 
vorher auch- eng eingebunden worden. 
Diese Handlungsempfehlung ist dem Gemeinderat zur Beratung vorzulegen. 
 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze 
und andere Leistungen der gemeindlichen Feuerwehr, in vorliegender Fassung.  

 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 11 

  

 
 
 

TOP 03 Handlungsempfehlungen für die Verrechnung von Feuerwehreinsätzen  

 
1.BGMin Hütten berichtet, dass auf Wunsch des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses 
eine Handlungsempfehlung für Feuerwehreinsätze durch die Verwaltung erstellt werden soll. 
 
 
Handlungsempfehlung: 
 
Gemäß § 1 Abs. 2 der Aufwendungs- und Kostenersatzsatzung für die Feuerwehr kann  
 
die Gemeinde  einen Kostenersatz für die Inanspruchnahme ihrer Feuerwehr zu folgenden 
freiwilligen Leistungen (Art. 28 Abs. 4 Satz 1 BayFwG erheben. 
 

1. Hilfeleistungen, die nicht zu den gesetzlichen Pflichtaufgaben der Feuerwehr gehören 
und 

2. Überlassung von Gerät und Material zum Gebrauch oder Verbrauch.  
 
Die Kostenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme der Feuerwehr. 
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Unter dieser Bestimmung fallen nicht die nachstehenden Veranstaltungen/Einsätze, es wird 
daher keine Kostenerstattung erhoben: 
 

• Für die in § 1 Abs. 1 und 2 genannten Hilfeleistungen werden kein Kostenersatz 

erhoben, wenn der Einsatz bei einem/r aktiven Feuerwehrmann/frau stattgefunden hat, 

• für den Einsatz bei der Puschendorfer Kirchweih, 

• beim Sonnwendfeuer, 

• beim Oldtimer-Treffen, 

• bei den Lichterumzügen der Kitas, 

• beim Open Beatz, 

• und nach Einschätzung durch die Verwaltung, bei vergleichbaren Veranstaltungen. 

 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt die nachstehende Handlungsempfehlung zur Weiterverrechnung 
von Feuerwehreinsätzen. 
 

Handlungsempfehlung: 
 
Gemäß § 1 Abs. 2 der Aufwendungs- und Kostenersatzsatzung für die Feuerwehr kann  
 
die Gemeinde  einen Kostenersatz für die Inanspruchnahme ihrer Feuerwehr zu folgenden 
freiwilligen Leistungen (Art. 28 Abs. 4 Satz 1 BayFwG erheben. 
 

3. Hilfeleistungen, die nicht zu den gesetzlichen Pflichtaufgaben der Feuerwehr gehören 
und 

4. Überlassung von Gerät und Material zum Gebrauch oder Verbrauch.  
 
Die Kostenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme der Feuerwehr. 
 
Unter dieser Bestimmung fallen nicht die nachstehenden Veranstaltungen/Einsätze, es wird 
daher keine Kostenerstattung erhoben: 
 

• Für die in § 1 Abs. 1 und 2 genannten Hilfeleistungen werden kein Kostenersatz 

erhoben, wenn der Einsatz bei einem/r aktiven Feuerwehrmann/frau stattgefunden hat, 

• für den Einsatz bei der Puschendorfer Kirchweih, 

• beim Sonnwendfeuer, 

• beim Oldtimer-Treffen, 

• bei den Lichterumzügen der Kitas, 

• beim Open Beatz, 

• und nach Einschätzung durch die Verwaltung, bei vergleichbaren Veranstaltungen. 

 

 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 11 
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TOP 04 Gebührenerhebung in der Wasserversorgung  

 
 

1.BGMin Hütten berichtet, dass die jährliche Gebührenberechnung durch das Büro „Dr. 
Schulte und Röder Kommunalberatung“ in der Wasserversorgung durchgeführt wurde. Das 
Ergebnis ergibt eine Erhöhung der Gebühren um 79 Cent/m³  von 2,20 € auf 2,99 € 
Frischwasser.  

 

Die Ursache des hohen Defizites liegt beim Einkauf des Wassers und den vermehrten 
Rohrbrüchen. Der Wassereinkauf hat sich von 1,45 € auf 1,70 €/m³ erhöht. Die Ausgaben für 
Rohrbrüche liegen wieder über 20.000 €.  
 

Diese Kalkulation ist für die nächsten vier Jahre, d.h. der Wasserpreis bleibt in den nächsten 
vier Jahren fest bei 2,99 €/m³. 

 

Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat sich in seiner Sitzung vom 01.12.2025  bereits 
dieses Themas angenommen und unterbreitet dem Gemeinderat folgenden 
Empfehlungsbeschluss:   
 

Empfehlungsbeschluss: 
 
Der Haupt- Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, den 
Frischwasserpreis, auf Empfehlung des Büros Dr. Schulte und Röder Kommunalberatung, 
um 79 Cent auf 2,99 € zum 01.01.2026 zu erhöhen.   

 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Frischwasserpreis, auf Empfehlung des Büros Dr. Schulte 
und Röder Kommunalberatung, um 79 Cent auf 2,99 €/m³ netto zum 01.01.2026 zu erhöhen.    

 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 11 

  

 
 
 

TOP 05 3. Änderungssatzung zur Wasserabgabesatzung   

 
1.BGMin Hütten berichtet, dass die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabe-
satzung vom 11.12.2018 aufgrund des vorherigen Gemeinderatsbeschlusses entsprechend 
geändert werden muss.  
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Gemeinde Puschendorf            
 
 
 
 
 

3. Änderungssatzung 
der 

Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 
der Gemeinde Puschendorf 

vom 11.12.2018 
 
Auf Grund von Art. 23 der Gemeindeordnung – GO – (BayRS 2020-1-1-I) und der Art. 5, 8 
und 9 des Kommunalabgabengesetzes  erlässt die Gemeinde Puschendorf folgende 
 

Änderungssatzung: 
 

§ 1 
 

Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesetzung vom 11.12.2018 wird wie 
folgt geändert: 

 
§ 10 Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt geändert: 

 
„ Die Gebühr beträgt 2,99 €/netto pro Kubikmeter entnommenen Wassers“. 

 
§ 2 

 
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2026 in Kraft. 

 
Puschendorf, den  
 
 
Erika Hütten 
Erste Bürgermeisterin   
 
 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, die 3. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde Puschendorf in vorliegender Fassung.  
 

 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 0 
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Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 11 

  
 
 

TOP 06 Bauleitplanung des Marktes Emskirchen; vorhabenbezogener Bebauungsplan 

Nr. 48 Landtechnik in der Reut Mausdorf und 23. Änderung des 

Flächennutzungsplans   

 
 
1.BGMin Hütten berichtet, dass jedes GRM die Möglichkeit hatte, die Bauleitplanung des 
Marktes Emskirchen; vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 48 „Landtechnik in der Reut 
Mausdorf und 23. Änderung des Flächennutzungsplans, Bekanntgabe Abwägungsergebnis 
aus der frühzeitigen Beteiligung und förmliche Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB sowie die 
Beteiligung der Nachbargemeinden unter folgendem Link einzusehen: 
 

https://www.emskirchen.de/wirtschaft-gewerbe/gewerbe-bauen/landtechnik-in-

der-reut-mausdorf-bebauungsplan-nr.-48 

 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat nimmt von der Bauleitplanung des Marktes Emskirchen; vorhabenbezogener 
Bebauungsplan Nr. 48 „Landtechnik in der Reut Mausdorf und 23. Änderung des 
Flächennutzungsplans Bekanntgabe Abwägungsergebnis aus der frühzeitigen Beteiligung 
und förmlichen Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der 
Nachbargemeinden Kenntnis und erhebt keine Einwände.  
 

 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 11 

  

 

TOP 07 Bauleitplanung des Marktes Emskirchen - 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 

30 Einzelhandel Nürnberger Straße - beschließend 

 
 

1.BGMin Hütten berichtet, dass jedes Gemeinderatsmitglied von der Bauleitplanung des 
Marktes Emskirchen – 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 30 Einzelhandel Nürnberger 
Straße Kenntnis genommen und die förmliche Beteiligung, Beteiligung Träger öffentlicher 
Belange und Nachbarkommunen gem. § 4 Abs. 2 und § 2 Abs. 2 BauGB unter folgendem Link 
 
https://www.emskirchen.de/wirtschaft-gewerbe/gewerbe-bauen/einzelhandel-
nuernberger-strasse-bebauungsplan-nr.-30 
 
 einsehen konnte.  
 

Beschluss: 

https://www.emskirchen.de/wirtschaft-gewerbe/gewerbe-bauen/landtechnik-in-der-reut-mausdorf-bebauungsplan-nr.-48
https://www.emskirchen.de/wirtschaft-gewerbe/gewerbe-bauen/landtechnik-in-der-reut-mausdorf-bebauungsplan-nr.-48
https://www.emskirchen.de/wirtschaft-gewerbe/gewerbe-bauen/einzelhandel-nuernberger-strasse-bebauungsplan-nr.-30
https://www.emskirchen.de/wirtschaft-gewerbe/gewerbe-bauen/einzelhandel-nuernberger-strasse-bebauungsplan-nr.-30
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Der Gemeinderat nimmt von der Bauleitplanung des Marktes Emskirchen – 1. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 30 Einzelhandel Nürnberger Straße und der förmlichen Beteiligung, 
Beteiligung Träger öffentlicher Belange und Nachbarkommunen gem. § 4 Abs. 2 und § 2 Abs. 
2 BauGB Kenntnis und erhebt keine Einwände.  
 

 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 11 

  

 
 

TOP 08 Bauleitplanung der Gemeinde Tuchenbach  

Beteiligung zum Vorentwurf der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes mit 

integriertem Landschaftsplan der Gemeinde Tuchenbach  

 
 

1.BGMin Hütten berichtet, dass jedes GRM die Beteiligung zum Vorentwurf der 1. Änderung 
des Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan der Bauleitplanung der 
Gemeinde Tuchenbach auf deren Homepage unter dem   
 
Link:  https://www.tuchenbach.de/unsere-gemeinde-1/ortsrecht/bauleitplanung  
 
einsehen konnte. 
 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat nimmt von der Bauleitplanung der Gemeinde Tuchenbach:  Beteiligung 
zum Vorentwurf der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem 
Landschaftsplan der Gemeinde Tuchenbach Kenntnis und erhebt keine Einwände.  

 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 11 

  
 
 

TOP 09 Bauvoranfragen/Bauanträge  

 
 
 

TOP 09 A Bauantrag im vereinfachten Genehmigungsverfahren nach Art. 59  

Laubenweg 4 b; Neubau eines Einfamilienhauses, Flur-Nr.: 51/10  

https://www.tuchenbach.de/unsere-gemeinde-1/ortsrecht/bauleitplanung
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1.BGMin Hütten teilt mit, dass ein Bauantrag im vereinfachten Genehmigungsverfahren nach 
Art. 59 für den Laubenweg 4 b, Flur-Nr.:51/10 vorliegt. Vom Bauamt wurde um Stellungnahme 
innerhalb der gesetzlichen Frist von einem Monat gebeten. Der Bauantrag ging der Gemeinde 
per Mail am 24. November 2025 zu.  
 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat stimmt dem digital eingereichten Bauantrag vom 05.11.2025, Laubenweg 4 
b, Flur-Nr.:  51/10 zu. 

 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 11 

  

 
 
 

TOP 09 B Antrag auf Nutzungsänderung Gartenstraße 21  

 
Nach Vortrag durch 1. BGMin Hütten fällt der Gemeinderat nachstehenden Beschluss. 
 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat nimmt Stellung zum Antrag auf Nutzungsänderung „Gartenstraße 21“ und 
erhebt keine Einwände. 

 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 11 

  

 
 

TOP 10 Vergabe; Abriss des Wohnhauses in der Flurstraße 23 

 
1.BGMin Hütten berichtet, dass der Bauhofleiter 3 Angebote eingeholt hat.  
 
Angebot A: zum Preis von 52.140,56 Euro brutto  
Angebot B: zum Preis von 55.013,70 Euro brutto  
Angebot C: zum Preis von 56.272,99 Euro brutto  
 
Die Verwaltung schlägt daher vor, das Angebot des Anbieter A zum Preis von 52.140,56 
Euro brutto anzunehmen. 
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Beschluss: 
 
Der Gemeinderat  beschließt den Abriss des Hauses an der Flurstraße 23 an die Firma A,      
unter dem Vorbehalt der Zustimmung der beiden Miterben, zum Angebotspreis von 
52.140,56 €,  zu vergeben.  
 

 
 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 11 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 11 

  

 
 

TOP 11 Verlängerung des Puschendorfer Kindergeldes  

 
 
1.BGMin Hütten erläutert, dass das seit dem Jahr 2008 eingeführte Puschendorfer kommunale 
Kindergeld von den jungen Eltern dankbar angenommen und beantragt wird. 
 
Wurden im Jahr 2024 23.000,--€ und bis heute im Jahr 2025 20.000,--€ ausbezahlt, sollte im 
Haushaltsansatz 2026 wieder ein Betrag von 25.000,-- € eingestellt werden.  
 
Die Verwaltung schlägt daher vor, das kommunale Kindergeld auch weiterhin zur Verfügung 
zu stellen und für alle Kinder, die bis 31.12.2026 geboren werden und ihren Hauptwohnsitz in 
Puschendorf haben, zu gewähren.  
 
Nach einer ausgiebigen Diskussion über das kommunale Kindergeld wird der TOP in den 
Haupt-, Finanz- und Personalausschuss vertagt. 
 
 
 

TOP 12 Förderantrag "Sportmilliarde" 

Antrag zur Teilnahme am Bundesförderprogramm "Sanierung kommunaler 

Sportstätten  

 
1.BGMin Hütten verliest den Antrag von Herrn Schacher. 
 
Der Antrag liegt als Anlage bei. 
 
Im Laufe der Diskussion kam es zur Sprache, dass dieser Antrag schon im Monat November 
durch Herrn GRM Eichner bekannt gemacht wurde und nicht erst durch den schriftlichen 
Antrag von Herrn Schacher. 
 
GRM Buck ist der Meinung, dass die Gemeinde die Eichwaldhalle günstig sanieren wollte. Mit 
der Antragstellung eines Zuschussantrages muss hier in einem größeren Rahmen saniert 
werden, wofür die Gemeinde derzeit kein Geld hat.  Er wäre dafür, dass von einem 
Zuschussantrag abgesehen werden sollte.  
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Nach ausgiebiger Diskussion über den Antrag zur Teilnahme am Bundesförderprogramm 
„Sanierung kommunaler Sportstätten“ kommt man überein, dass ein Zuschussantrag durch 
die Verwaltung gestellt werden sollte, obwohl dies einen großen zeitlichen Aufwand notwendig 
macht, da der Antrag bereits bis 15.01.2026 eingereicht werden muss.   
 
Der Verwaltung steht hier der GR Madinger, als Planer und Erstellung der Projektskizze zur 
Seite.  
 

Beschluss: 
 
1. Die Gemeinde prüft und bewertet den Sanierungsbedarf der Eichwaldhalle und des 
Sportplatzes des SV Puschendorf. 
 
2. Die Gemeinde beschließt, über die Billigung der Teilnahme am Projektaufruf des SKS-
Förderprogramms und eine Projektskizze im Rahmen des SKS-Förderprogramms 
einzureichen. 
 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die fristgerechte Antragstellung sicherzustellen und 
Förderchancen bestmöglich zu nutzen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 9 

Nein-Stimmen: 2 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 11 

  

 
 

TOP 13 Bekanntmachungen  

 
Liegen keine vor. 
 
 
 

TOP 14 Anträge/Anfragen  

 
3.BGM Fleischmann berichtet, dass er sich den Bauhof einmal angesehen hat und er muss 
hier allen Bauhofmitarbeitern ein dickes Lob aussprechen, was sie aus der Kalthalle gemacht 
haben. Alle Arbeiten wurden in  Eigenregie ausgeführt. Das Material wurde von der 
abgerissenen Halle verwendet.  Das zeigt eine große Arbeitsmoral der Mitarbeiter.  
 
Nachdem es keine weitere Anfragen gibt, schließt 1.BGMin Hütten die öffentliche Sitzung.  
 
 
 
Ende der öffentlichen Sitzung: 21:30 Uhr 

 


